
 

Prof. Dr. Renate Soellner, Prof. Dr. Andreas Mojzisch 

 

Literaturliste zur Prüfungsvorbereitung im Modul Gesundheits- und Arbeitspsychologie 

(Stand Sommer 2023) 

 

In der Klausur wird neben Wissen über Theorien und Themenbereiche auch deren Transfer auf 

beispielhafte Anwendungen erwartet. Die angeführten Themen beschreiben das Themenspektrum.  
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